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RECONNECT 
Residenz & Begegnung auf Castelen

Herzlich willkommen!

Liebe Gäste

Mit dem Format «Reconnect – Residenz und Begegnung 
auf Castelen» unterstützt die Abteilung Kulturförderung 
des Kantons Basel-Landschaft gezielt jene künstlerischen 
Prozesse, die Zeit, Offenheit und gegenseitigen Austausch 
benötigen. Die zweiwöchige Residenz in der Villa Clavel 
schafft Raum für neue Impulse, spontane Allianzen und 
disziplinübergreifende Zusammenarbeit – ergebnissoffen 
und ohne Erwartungsdruck auf ein fertiges Resultat.

Dieses Jahr treffen drei spannende Duos aufeinander:
	 Stefan Karrer (Medienkunst) und Bianca Pedrina  
(installative Kunst) beschäftigen sich mit Raum, Fund-
stücken und der Geschichte des Orts.

	 Patricia Huijnen sowie Alessia Conidi entwickeln ein 
gemeinsames Animationsprojekt, das ihre bisher getrenn- 
ten künstlerischen Wege vereint.

	 Valerie-Katharina Meyer und Julia Rüegger, zwei junge  
Autorinnen, erkunden neue literarische Zugänge als kollek-
tives Schreibexperiment. 

ALESSIA CONIDIJULIA RÜEGGER STEFAN KARRER



Alle teilnehmenden Künstlerinnen und Künstler bringen  
eigene Fragestellungen, Erfahrungen und Arbeitsweisen 
mit – und zeigen, wie inspirierend Austausch auf Augen- 
höhe sein kann. Dass diese Residenz auch Kunstschaffen-
den mit unterschiedlichen Lebensrealitäten offensteht, ist 
kein Zufall, sondern Teil des Konzepts.

	 Heute eröffnen wir mit «Reconnect» die Spielzeit 
im Römischen Theater Augusta Raurica. Es ist uns eine 
besondere Freude, diesen Auftakt mit Ihnen zu feiern – 
und zugleich die Türen zu öffnen für das, was sonst oft 
verborgen bleibt: der künstlerische Prozess selbst.

	 Ich danke allen Kulturschaffenden für ihre Offenheit 
und ihren Mut zum Prozess, dem Team vor Ort für die  
Begleitung – und Ihnen, liebes Publikum, für Ihr Interesse 
und Ihre Neugierde. Ich wünsche uns eine inspirierende 
Veranstaltung voller Eindrücke, Begegnungen und neu-
en Perspektiven. 

Esther Roth  
Leiterin Amt für Kultur

VALERIE K. MEYER PATRICIA HUIJNEN BIANCA PEDRINA



Stefan Karrer und Bianca Pedrina beschäftigen sich 
auf unterschiedliche Weise mit Raum, Repräsentation 
und Wahrnehmung. Ihre Arbeiten verbinden Sprache, 
Klang und Bild mit Architektur, Internetkultur und 

dem Blick auf das Übersehene.
 
Stefan Karrer (*1981, Basel) lebt als transdisziplinärer 
Künstler in Wien. In seiner Arbeit transformiert 
er digitales Fundmaterial aus dem Internet zu 
poetischen Gebilden mit performativen, klang-
lichen oder medialen Dimensionen. Seine Werke 
entstehen im Spannungsfeld zwischen Netzästhetik, 

Musik und Sprache.

Bianca Pedrina (*1985, Basel) ist bildende Künst-
lerin mit Fokus auf Fotografie. Sie erforscht die 
strukturellen Bedingungen architektonischer und 
fotografischer Repräsentationen und macht in ihren 
lakonischen Bildserien sichtbar, was im urbanen 
Alltag übersehen wird. Ihre Arbeiten thematisieren 

die Differenz zwischen Entwurf und Nutzung.

STEFAN KARRER & BIANCA PEDRINA 
DUO MEDIENKUNST BILDENDE KUNST 
 

«RAUM – 
FUNDSTÜCKE UND GESCHICHTE DES ORTS»

WWW.  .NET
WWW.  .COM

STEFANKARRER
BIANCAPEDRINA



Alessia Conidi und Patricia Huijnen arbeiten beide 
in Basel mit einem stark körperbezogenen Zugang 
zur Kunst – die eine über das bewegte Bild, die 
andere über skulpturale Objekte. Ihre Werke ver-
handeln Absurdität, Materialität und Wahrnehmung 

mit Humor und Ernsthaftigkeit zugleich.

Alessia Conidi (*1985, Wohlen) verbindet in ihren 
surrealen, oft animierten Arbeiten Illustration, 
Animation und bildende Kunst. Sie lebt in Basel, ist 
künstlerisch in der Assistenz tätig und engagiert 
sich im Vorstand von visarte Region Basel. Ihre 
Werke wurden sowohl national als auch international 
ausgestellt, u. a. in Basel, Liestal und Strassburg.

Patricia Huijnen (*1976, Luxemburg) ist Künstlerin und 
Kunstvermittlerin. Ihre skulpturalen Objekte spielen 
mit Assoziationen, Körperlichkeit und Material-
forschung – zwischen Deutung und Alltagsobjekt. 
Sie nutzt sowohl weiblich konnotierte Techniken 
wie Stricken und Sticken als auch Gussverfahren 

in Bronze, Keramik oder Gips.

ALESSIA CONIDI & PATRICIA HUIJNEN
BILDENDE KUNST        ANIMATION 
		
 

«WEGE VEREINT – 
ANIMATIONSPROJEKT»

WWW.  .CH
WWW.  .CH
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Valerie-Katharina Meyer und Julia Rüegger bilden 
ein literarisches Duo aus Basel. Gemeinsam ent-
wickeln sie szenische Lesungen, Performances und 
kollaborative Schreibformate, die Autorinnenschaft 
neu denken. Mit Projekten wie den Brunnenlesungen 
Basel verankern sie Literatur im öffentlichen Raum. 
Ihre erste gemeinsame Publikation «Und überlaut 

die Zikaden» erschien 2025.

Valerie-Katharina Meyer (*1988, Duggingen) ist 
Autorin, Lektorin und promovierte Literaturwissen-
schaftlerin. Sie schreibt Lyrik, Essays und Prosa und 
interessiert sich für kollektive Schreibprozesse sowie 
literarische Interventionen. 2025 veröffentlichte 
sie das Sachbuch «Widerstand und Übermut» zu 

Schweizer Autorinnen der 1970er-Jahre.

Julia Rüegger (*1994, Basel) ist Autorin und Literatur-
vermittlerin. Sie studierte Literarisches Schreiben, 
Theater und Philosophie. Ihre Texte bewegen sich 
zwischen intimer Beobachtung und gesellschaft-
licher Reflexion. Ihr Debüt «einsamkeit ist eine orts-
bezeichnung» erschien 2023. Derzeit arbeitet sie 
mit einem Stipendium des Literarischen Colloquiums 

Berlin an ihrem zweiten Gedichtband.

VALERIE-KATHARINA MEYER & JULIA RÜEGGER 
LITERATUR

«KOLLEKTIVES SCHREIBEXPERIMENT – 
NEUE LITERARISCHE ZUGÄNGE»

WWW.  .CH 
WWW.  .CH
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RÖMISCHES THEATER AUGUSTA RAURICA
Das Theater Augusta Raurica bietet seit 2009 ein jähr-
liches Saisonprogramm und präsentiert zeitgenössische 
Kultur im historischen Rahmen. Die Bespielung wird über 
den Swisslos-Fonds Baselland finanziert und unterliegt 
der Verordnung über die Kulturförderung. Die regierungs-
rätliche Kommission Theater-Board Augusta Raurica ist für 

die Organisation dieser Veranstaltungen verantwortlich.

RECONNECT
Das Stipendium «Reconnect» wurde 2021 von der Kultur-
förderung des Kantons Basel-Landschaft initiiert und ist 
seitdem im Rahmen des Theater Augusta Raurica ein Format, 
mit dem Kulturschaffende aus der Region gefördert werden. 
Mit dem Stipendium wird gezielt die Zusammenarbeit und 
der Dialog zwischen den Kulturschaffenden unterschied-

licher künstlerischer Sprachen gefördert.

KONTAKT 
Theater Augusta Raurica 

Landgut Castelen, Giebenacherstrasse 9, 4302 Augst
kommunikation@theater-augusta-raurica.ch

www.theater-augusta-raurica.ch


